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Online-Vortrag LIVE:  
Entwicklungen im europäischen Familienrecht

Live-Übertragung:	� 30. Oktober 2024 
13.30 – 19.00 Uhr 
(inkl. 30 Min. Pause)

Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag:	 275,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.:	 094645

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden
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Arbeitsprogramm

I.	 Einführung

·	� Rechtsquellen im Verfahrensrecht und anwend-
baren Recht

II.	� Ehescheidungsverfahren im Anwendungsbereich 
der Brüssel IIb-VO - Verfahrensrecht

1.	� Territorialer und sachlicher Anwendungsbereich 
der Brüssel IIb-VO

2.	� Internationale Zuständigkeiten

3.	� Frage des Vorrangs im Ausland anhängiger 
Verfahren

4.	� Anerkennung und Anerkennungsversagung von 
ausländischen Entscheidungen einschließlich 
Bescheinigungen

5.	� Anerkennung und Anerkennungsversagung von 
öffentlichen Urkunden und Vereinbarungen ein-
schließlich Bescheinigungen

III.	� Anwendbares Recht bei gegebener internationaler 
Zuständigkeit im Inland

1.	 Rom III-VO (Einführung)

2.	 Art. 8 Rom III-VO

3.	 Rechtswahlmöglichkeiten, Art. 5

4.	 Form

IV.	� Kindschaftssachen im Anwendungsbereich der 
Brüssel IIb-VO - Verfahrensrecht

1.	 Sachlicher Anwendungsbereich

2.	 Internationale Zuständigkeiten

3.	� Frage des Vorrangs im Ausland anhängiger 
Verfahren

4.	 Gerichtsstandsvereinbarungen

5.	 Einstweilige Maßnahmen

6.	 Kindesanhörung

7.	� Anerkennung und Anerkennungsversagung von 
ausländischen Entscheidungen einschließlich 

Referentin

Dr. Kerstin Niethammer-Jürgens,  
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht  

Inhalt

Das Seminar wird sich mit den ersten Erfahrungen mit der 
seit August 2022 anwendbaren Brüssel IIb-VO befassen und 
damit mit

· �Ehescheidungen mit Auslandsbezug einschließlich der 
nunmehr in einzelnen Mitgliedstaaten eingeführten Privat-
scheidung/out of court divorce

· �Kindschaftssachen mit Auslandsbezug, insbesondere so-
weit es um die Anerkennung und Vollstreckung von Ent-
scheidungen aus einem EU-Mitgliedsstaat in einem ande-
ren geht sowie

· �Besonderheiten der internationalen Kindesentführung von 
einem EU-Mitgliedstaat in einen anderen Mitgliedstaat.

Außerdem werden vermögensrechtliche/güterrechtliche 
Fallstricke für die Auseinandersetzung bei sogenannten  
„Altehen“ bzw. „Neuehen“ nach Inkrafttreten der Güter-
rechtsverordnung (EuGüVO) im Januar 2019 angesprochen.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruk-
tive Arbeitsunterlage. 

Bescheinigungen

8.	� Anerkennung und Anerkennungsversagung von 
öffentlichen Urkunden und Vereinbarungen ein-
schließlich Bescheinigungen

9.	� Vollstreckbarkeit und Abschaffung des 
Exequaturverfahrens

10.	�Vollstreckung unter Einbeziehung des 
IntFamRVG n.F.

11.	 Anwendbares Recht

V.	� Kindesentführungen im Anwendungsbereich der 
Brüssel IIb-VO

1.	� Einführung: Änderungen gegenüber der 
Vorgängerverordnung

2.	� Beschleunigung und Stärkung der Mediation/
alternative Streitbeilegung

3.	� Änderungen im Verfahren

4.	� Gerichtsstandsvereinbarungen im  
HKÜ-Verfahren

5.	� Vollstreckung

VI.	 Güterrecht nach Inkrafttreten der EuGüVO

1.	� Territorialer, personeller und sachlicher 
Anwendungsbereich der EuGüVO

2.	� Internationale Zuständigkeiten und 
Gerichtsstandsvereinbarungen

3.	� Anerkennung von ausländischen 
Entscheidungen einschließlich Bescheinigungen

4.	 Anwendbares Recht: „Altehen“ vs. „Neuehen“

5.	 Rechswahlvereinbarungen nach EuGüVO

6.	� Internationale Eheverträge und Trennungs- und 
Scheidungsfolgevereinbarungen


